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In einer Zeit beispielloser technologischer Fortschritte steht die Baubranche vor einer
transformativen Revolution - der Digitalisierung ihrer Prozesse. Dieses Whitepaper befasst
sich mit der umfassenden Welle dieses Wandels, die das Baugewerbe umgestaltet, und
zeigt dabei auf, wie die Digitalisierung die Branche in eine neue Ära der Effizienz, der
Nachhaltigkeit und des beispiellosen Wachstums führen kann.

Der Hauptzweck dieses Whitepapers besteht darin, einen umfassenden Überblick über die
Digitalisierungsbewegung im Bausektor zu geben. Durch die Analyse der neuesten Trends
soll den Lesern ein tiefes Verständnis der potenziellen Vorteile dieser Bewegung für ihr
Unternehmen und ihre Projekte vermittelt werden.

Einfach ausgedrückt ist die Digitalisierung von entscheidender Bedeutung für das Streben
der Bauindustrie, die aktuellen Anforderungen zu erfüllen und die vorherrschenden
Herausforderungen zu bewältigen. Durch den Einsatz digitaler Werkzeuge und
Technologien können Bauunternehmen ihre Effizienz steigern, Kosten senken, die Qualität
verbessern, die Sicherheit erhöhen, nachhaltigere Verfahren einführen und die
Zusammenarbeit stärken.

Unternehmen, die die Digitalisierung ignorieren, laufen Gefahr, in einem zunehmend
wettbewerbsintensiven Markt zurückzubleiben. Daher ist es für die Baubranche
unerlässlich, die Digitalisierung als strategische Priorität zu betrachten, die entsprechenden
Investitionen zu tätigen und in Ressourcen zu investieren, um die Vorteile der digitalen
Transformation zu nutzen.

Einführung

Um die Vorteile der Digitalisierung voll
ausschöpfen zu können, ist es von
Vorteil, Einblicke in die vorherrschenden
Trends der Baubranche zu gewinnen.
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Die aktuellen Trends in der Baubranche sind alles andere als eintönig. Von
künstlicher Intelligenz bis hin zur Nachhaltigkeit - die Zukunft des Bauens ist
vielversprechend und bunt zugleich.

8 Trends der Baubranche
für 2025

Gebäudedatenmodellierung

Die Gebäudedatenmodellierung (Building Information Modelling, BIM)
ist eine zentrale Technologie, die sich in der Baubranche weltweit
immer mehr durchsetzt. Auch im Jahr 2025 wird BIM seine zentrale
Rolle bei der Planung, dem Entwurf und der Zusammenarbeit bei
Bauprojekten beibehalten.

Durch die Integration von BIM in den gesamten Lebenszyklus eines
Gebäudes können Bauunternehmen eine effiziente und präzise
Dokumentation erreichen, die eine bessere Kommunikation zwischen
allen Projektbeteiligten sicherstellt.

Künstliche Intelligenz (KI) und maschinelles Lernen

Die Baubranche steht vor einem tiefgreifenden Wandel - dank des
Potenzials von künstlicher Intelligenz und maschinellem Lernen. Mithilfe
von KI-Algorithmen können riesige Datenmengen schnell analysiert
werden, was zu fundierten Entscheidungen und zur frühzeitigen
Erkennung potenzieller Risiken führt.

Darüber hinaus erleichtert das maschinelle Lernen die Automatisierung
und Optimierung von Prozessen, was zu erheblichen Einsparungen an
Zeit und finanziellen Ressourcen führt. Die Möglichkeiten, die diese
Technologien bieten, sind sehr vielversprechend für die Zukunft des
Bauwesens.

Internet der Dinge (IoT) | Digitale Werkzeugverfolgung

Der Einsatz von Sensoren und vernetzten Geräten kann Unternehmen
helfen, Baustellen zu überwachen, Arbeitsabläufe zu optimieren und
die Effizienz zu steigern. IoT-Anwendungen ermöglichen die Erfassung
von Echtzeitdaten zur Überwachung der Baustellenleistung. Die daraus
gewonnenen Informationen helfen, Zeit und Geld zu sparen.

Der Einsatz einer Softwarelösung, die die digitale Verfolgung von
Werkzeugen, Geräten und Maschinen über QR-Codes ermöglicht, kann
eine zusätzliche Ebene der Kontrolle und Verwaltung bieten.
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8 Trends der
Baubranche für
2025

Virtuelle und erweiterte Realität (VR/AR)

Programme der Virtuellen und erweiterten Realität (VR/AR) werden
2025 immer mehr eingesetzt werden, um Bauprojekte zu visualisieren,
Kollisionen zu vermeiden, Schulungen durchzuführen und die
Qualitätssicherung zu verbessern. Diese Technologien ermöglichen es
den Projektbeteiligten, virtuelle Baustellen zu erkunden und
Änderungen in Echtzeit vorzunehmen bevor der eigentliche Bau
beginnt. Dies führt zu weniger Verzögerungen und mehr Zufriedenheit
auf der Baustelle.

Cloud Computing und mobile Anwendungen

Der Einsatz von Cloud Computing und mobilen Anwendungen auf
Baustellen wird im Jahr 2025 weiter zunehmen. Diese Technologien
ermöglichen den sicheren Zugriff auf Projektdaten von jedem Ort aus
und fördern die Kommunikation und Zusammenarbeit in Echtzeit.
Durch den Einsatz von cloudbasierten Projektmanagement-Tools und
mobilen Apps können Bauprojekte effizienter verwaltet und
dokumentiert werden.

Nachhaltigkeit und grünes Bauen

In der Baubranche ist Nachhaltigkeit bereits seit langem ein zentrales
Thema. Dieser Schwerpunkt wird sich auch 2025 weiter fortsetzen.
Umweltfreundliche Baupraktiken, steigende Energieeffizienz und die
Verwendung nachhaltiger Materialien bleiben entscheidend. Durch die
digitale Transformation entsteht eine umfassendere Bewertung der
Nachhaltigkeit von Gebäuden, die eine nahtlose Integration von
erneuerbaren Energien in die Bauvorhaben ermöglicht. Dies wird den
Weg für eine grünere und bewusstere Zukunft im Bausektor ebnen.

Datenanalyse und prädiktive Analyse

Im Jahr 2025 werden sich Datenanalyse und prädiktive Analytik stärker
durchsetzen und dadurch die Vorhersage potenzieller Risiken, die
Optimierung von Bauprozessen und das Treffen fundierter
Entscheidungen ermöglichen. Bauunternehmen können ihre Effizienz
und Kosteneffizienz steigern, indem sie Daten aus verschiedenen
Quellen integrieren und Analysetools einsetzen, um wertvolle
Erkenntnisse zu gewinnen. Diese Integration von datengesteuerten
Verfahren wird die Abläufe in der Bauindustrie erheblich beeinflussen.

Cybersicherheit und Datenschutz

Mit der zunehmenden Digitalisierung hat auch die Bedeutung der
Cybersicherheit und des Datenschutzes in der Baubranche
zugenommen. Alle Unternehmen im Bausektor müssen daher
geeignete Sicherheitsmaßnahmen ergreifen, um ihre Daten und
Systeme vor Cyber-Bedrohungen zu schützen und die Privatsphäre
ihrer Kunden, Projektleiter und Mitarbeiter zu wahren.

Die Umsetzung von Sicherheitsmaßnahmen stärkt die
Wettbewerbsfähigkeit und hilft Bauunternehmen, von den Vorteilen
einer effizienteren Planung, Zusammenarbeit und Ausführung von
Bauprojekten zu profitieren.

Digitalisierung der Baubranche 03



Quelle: PwC-Studie 2023 | Wie die Unternehmen der Bauwirtschaft mit der
aktuellen Krise umgehen

Wichtige Zahlen

Bildquelle

81%

97%

der Auftragnehmer sehen das
Potenzial von Cloud-
Technologien

der Planer und
Projektingenieure sehen das
Potenzial von Cloud-
Technologien

60%

94%

bewerten den Einsatz digitaler
Lösungen in ihrem Unternehmen als
ausbaufähig

halten den Ausbau der digitalen
Infrastruktur für die wichtigste Maßnahme
zur Verbesserung der Digitalisierung
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Die Digitalisierung der Bauwirtschaft ist aus mehreren Gründen von immenser Bedeutung:

Digitale Werkzeuge und Technologien wie Building Information
Modeling (BIM), Projektmanagement-Software und IoT-Sensoren
können eingesetzt werden, um Baustellen besser zu überwachen,
die Kommunikation zu verbessern und Projektlaufzeiten zu
verkürzen.

Die Automatisierung von Arbeitsabläufen und die Nutzung von
Datenanalysen ermöglichen eine genauere Planung und
Ressourcenzuweisung, was die Effizienz erheblich steigert.

Verbesserte Effizienz

Die Digitalisierung ermöglicht es Bauunternehmen, Kosten zu
senken und gleichzeitig ihre Rentabilität zu verbessern. Durch den
Einsatz von BIM können potenzielle Probleme und Konflikte
frühzeitig erkannt und vermieden werden, was zu weniger
Nacharbeit und geringeren Kosten führt.

Der Einsatz digitaler Werkzeuge und automatisierter Prozesse
reduziert zudem den Bedarf an manueller Arbeit und die damit
verbundenen Kosten.

Kostenerparnis

Durch den Einsatz von IoT-Sensoren und Wearables können
Baustellen in Echtzeit überwacht werden, um potenzielle
Sicherheitsrisiken zu erkennen und rechtzeitig Maßnahmen zu
ergreifen.

Digitale Schulungen und virtuelle Realität (VR) ermöglichen es den
Arbeitern, sich auf sicherheitsrelevante Situationen vorzubereiten
und das Bewusstsein für Sicherheitsrichtlinien zu schärfen.

Verbesserung der Sicherheit
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Die Digitalisierung ermöglicht eine präzisere Planung, Gestaltung
und Ausführung von Bauprojekten.

Durch den Einsatz von BIM können Bauprojekte virtuell modelliert
und analysiert werden, um Fehler und Mängel frühzeitig zu
erkennen.

Außerdem kann der Einsatz von Robotik und maschinellem Lernen
die Präzision und Genauigkeit von Bauprozessen verbessern.
Dadurch wird die Qualität der Bauwerke erhöht und die
Nacharbeit minimiert.

Verbesserte Qualität und Präzision

Durch den Einsatz von digitalen Kommunikationsmitteln,
Kollaborationsplattformen und BIM können alle Projektbeteiligten
effektiver kommunizieren, Informationen austauschen und
gemeinsam an einem zentralen digitalen Modell arbeiten.

Dies verbessert die Transparenz, verringert Missverständnisse und
fördert die effiziente Zusammenarbeit.

Verbesserte Kommunikation und Zusammenarbeit

Durch den Einsatz von BIM, energieeffizientem Design und
Simulationswerkzeugen können Bauprojekte so gestaltet werden,
dass sie weniger Energie verbrauchen und dadurch
umweltfreundlicher durchgeführt werden können.

Der Einsatz digitaler Plattformen und Anwendungen für die
Materialwirtschaft trägt dazu bei, Abfall zu reduzieren und Recycling
zu fördern.

Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein

Digitalisierung der Baubranche 06



Timly ist eine intuitive, Cloud-basierte Inventarisierungssoftware, mit der Sie jede Art von
Inventar einfach verfolgen und verwalten können von Maschinen und Werkzeugen über den
Fuhrpark bis hin zu IT-Anlagen und Möbeln. Mit Timly können alle Assets jederzeit und überall
überprüft, verwaltet und organisiert werden.

Alle Inventaraktivitäten und -informationen werden dabei in der intuitiven Software von Timly
gespeichert. Mit Hilfe von QR-Code-Etiketten können diese Daten jederzeit ortsunabhängig
abgerufen und aktualisiert werden.

Mehr als 600 Unternehmen, Schulen und Städte vertrauen bereits auf Timly für ihre Reise in
die digitale Zukunft.

Erfahren Sie hier mehr über uns oder buchen Sie direkt einen unverbindlichen Demo-Termin.

Timly unterstützt Unternehmen, Projekte
und Mitarbeiter bei der digitalen
Transformation und ist Ihr starker Partner
für die Digitalisierung im Bausektor.
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